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Protokoll der Generalversammlung des ASV Altenlingen 1965 e.V.  vom 07.02.2016 im 

Vereinslokal Gaststätte Timmer 

1. Begrüßung 

Der erste Vorsitzende Ludger Meer als Versammlungsleiter eröffnet um 18:05 Uhr die Generalversammlung. 
 

2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Die satzungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es sind 100 Mitglieder anwesend, s. 
beiliegende Teilnehmerliste. 
Es wird der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Verstorben sind: 
- Eugen Schrabbe   verstorben am 19.02.2015,  84 Jahre 
- Johannes Pölker   verstorben am 13.04.2015,  87 Jahre 
- Werner Göring    verstorben am 22.11.2015 ,  61 Jahre 
 

3.  Genehmigung des Protokolls der GV vom 01.02.2015 

Wie in den Vorjahren wird auf die Verlesung des Protokolls verzichtet. Das Protokoll war auf der Homepage 
veröffentlicht und lag in der Sitzung zur Einsichtnahme aus. Die Genehmigung erfolgt mit Mehrheit. 
 

4. Bericht des Vorsitzenden 

Erster Vorsitzender Ludger Meer trägt vor und geht auf die herausragenden Ereignisse 2015 ein: 
- die dringend erforderliche gewordene  Erhöhung an Spielkapazitäten wurde durch den neuen Platz 4 

realisiert, 
- die dringend notwendige Erweiterung der Umkleidekabinen wurde durch die Schaffung von 6 neuen 

Umkleidekabinen geschaffen, 
- ein Meilenstein in der Infrastruktur wurde durch die Errichtung einer neuen Tribüne gelegt  und nicht zuletzt 

wurde durch die Baumaßnahmen ein wertvoller Beitrag zur Beilegung von Nachbarstreitigkeiten aufgrund 
Lärmbelästigungen geleistet, 

- ein wichtiger Schritt zu einem längerfristigen Aufenthalt in der für uns ideal passenden Bezirksliga wurde 
getan, 

- eine glanzvolle Galavorstellung in Form einer „Blau-weißen Nacht“  anlässlich unseres 50-jährigen 
Bestehens wurde organisiert, 

- eine Art Chronik, besser genannt „Impressionen aus 50 Jahre ASV“ wurde erstellt und herausgegeben. 
 
Er berichtet weiterhin, dass sich in naher Zukunft das Finanzamt Bad Bentheim zu einer Umsatzsteuersonder-
prüfung angekündigt habe. 

 
5. Berichte der Abteilungsleiter 

Die Abteilungsleiter lassen das Jahr Revue passieren und ehren ihre Sportler des Jahres: 
Kegeln:   Maik Lehmann 
Tischtennis:  Bernd Nietmann 
Turnen:   Karl-Heinz Kapitzke 
Fußball:  Miriam Bocklage (Jugendfußballerin);  
  Anton Dannert (Jugendfußballer); 
  Max Veer (Fußballer) 
Tennis:   es erfolgt bewusst keine Ehrung 
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6. Bericht und Entlastung des Kassenwartes 

Kassenwart Christoph Lambers stellt Einnahmen und Ausgaben dar. Trotz der Darlehen für die Baumaßnahmen 
steht der Verein gut da. 
Nachdem es keine Rückfragen aus der Versammlung gibt, bittet Erster Vorsitzender Meer um den Bericht der 
Kassenprüfer. Günter Reppien erläutert die Prüfung, in deren Verlauf eine ordnungsgemäße Führung der Kasse 
attestiert wurde. Daraufhin bittet der Erste Vorsitzende die Versammlung, dem Kassenwart Entlastung zu 
erteilen. Dies erfolgt mit Mehrheit. 
 

7. Wahl des Kassenprüfers 

Von den beiden Kassenprüfern scheidet Günter Reppien satzungsgemäß aus. Paul Deeters verbleibt im Amt, 
neu zum Kassenprüfer gewählt wird Hermann Timmer aus dem Silbergrasweg. Dieser nimmt auf Nachfrage die 
Wahl an. 
 

8. Entlastung des Vorstandes 

Stellvertretender Ortsbürgermeister Klaus Flachmann erläutert, dass man die Berichte des Vorstandes zur 
Kenntnis genommen habe und sehr gute Arbeit bescheinigen könne. Er beantragt Entlastung des Vorstandes, 
die durch Handzeichen von der Mehrheit erteilt wird. Erster Vorsitzender Meer bedankt sich für das Vertrauen. 
 

9. Satzungsänderung 

hier: Gewährung einer Aufwandspauschale für den Vorstand 

2. Vorsitzender Ansgar Wobbe führt in das Thema ein und erklärt, dass man die vom Gesetzgeber zur 
Förderung des Ehrenamtes geschaffene Möglichkeit für die Übungsleiter, die Aufwendungen im Ehrenamt 
steuerlich mindernd geltend zu machen, auch auf den Vorstand erweitern möchte, auch als Zeichen der 
Wertschätzung für die geleistete Arbeit. Der Vorschlag zur Änderung der Satzung wird mehrheitlich 
angenommen. Die Satzung wird wie folgt geändert, der entsprechende Passus wird unter den Ziffern 4 – 6 in 
den § 3 der Satzung eingefügt. (hier fett gedruckt) 
 
§ 3 Gemeinnützigkeit 

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.  

 
2. Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Alle Mittel des 
Vereins dürfen nur zu satzungsmäßigen Zwecken verwendet werden.  

 
3. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus den Mitteln des 
Vereins. Keine Person darf durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

4. Den Organen des Vereins werden Auslagen und Aufwendungen erstattet, die durch den 
Verein entstanden sind (§ 670 BGB). Hierzu gehören insbesondere Fahrtkosten, Reisekosten, 
Porto und Telefon.  

5. Der Anspruch auf Aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer Frist von  drei Monaten nach 
seiner Entstehung geltend gemacht werden. Erstattungen werden nur gewährt, wenn die 
Aufwendungen mit Belegen und Aufstellungen, die prüffähig sein müssen, nachgewiesen 
werden.  
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6. Die Zahlung einer angemessenen pauschalen Aufwandsentschädigung gem. § 3 Nr. 26a EStG 
sind zulässig.  

7. Ausscheidende Mitglieder haben gegen den Verein keinen Anspruch am Vereinsvermögen  

Im Anschluss erklärt Ansgar Wobbe in einer Rede seine Bereitschaft, das Amt des Ersten Vorsitzenden zu 
übernehmen. 

10. Vorstandswahlen 

10.1 Wahl: 1. Vorsitzender 

Zunächst erläutert Ludger Meer, dass er als Erster Vorsitzender nicht weiter zur Verfügung steht und lässt die 
Hintergründe seiner 6-jährigen Amtszeit, die eigentlich ja nur für 2 Jahre geplant war, Revue passieren. 
Die Versammlung verabschiedet ihn mit stehendem Applaus. 
Stellvertretender Ortsbürgermeister Klaus Flachmann dankt Ludger Meer und führt die Wahl durch. Er fragt, ob 
zusätzlich zum Vorschlag des Vorstandes, Ansgar Wobbe zum ersten Vorsitzenden zu wählen, weitere 
Vorschläge aus der Versammlung kommen. Dies ist nicht der Fall. Durch Handzeichen der Mehrheit wird Ansgar 
Wobbe zum neuen Ersten Vorsitzenden des ASV Altenlingen gewählt. Auf Nachfrage nimmt er die Wahl an. 
 
10.2 Wahl: 3. Vorsitzender 

Erster Vorsitzender Ansgar Wobbe übernimmt die Versammlungsleitung und führt die Wahl durch. Er fragt, ob 
zusätzlich zum Vorschlag des Vorstandes, Heinz Silies zum 3. Vorsitzenden und Schriftführer  zu wählen, 
weitere Vorschläge aus der Versammlung kommen. Dies ist nicht der Fall. Durch Handzeichen der Mehrheit wird 
Heinz Silies zum neuen Dritten Vorsitzenden des ASV Altenlingen gewählt. Auf Nachfrage nimmt er die Wahl an. 
 
Mit der Wahl von Ansgar Wobbe zum Ersten Vorsitzenden ist die Besetzung des 2. Vorsitzenden vakant. Die 
Wahl steht im nächsten Jahr turnusgemäß an. Bis dahin wird Andrea Thiel den 2. Vorsitz kommissarisch 
übernehmen. Auf Nachfrage legitimiert die Versammlung die kommissarische Bestellung. 
 
10.3 Wahl des Ehrenrates 

Erster Vorsitzender Wobbe erklärt, dass Arno Bavink aus dem Ehrenrat verstorben sei. Theo Frese habe aus 
gesundheitlichen Gründen gebeten, aus dem Amt entlassen zu werden. Erster Vorsitzender Wobbe dankt für die 
geleistete Arbeit. 
Hermann Bruns ist bereit, weiter im Ehrenrat tätig zu sein.  
Als Mitglieder des Ehrenrates werden einzeln mit Mehrheit Hermann Bruns, Alfons Janßen und Gerd Weinelt 
gewählt. Sie nehmen auf Nachfrage die Wahl an. 
 

11. Wahl der /des ASV‘er des Jahres 2015 

Erster Vorsitzender Ansgar Wobbe führt die Wahl durch. Er fragt, ob zusätzlich zum Vorschlag des Vorstandes, 
die sogenannte Mittwochsgruppe, die dankenswerterweise das Sportgelände in Schuss hält, zu wählen, weitere 
Vorschläge aus der Versammlung kommen. Dies ist nicht der Fall. Durch Handzeichen der Mehrheit wird die 
Mittwochsgruppe zum ASV´er des Jahres gewählt.  
Mitglieder der Gruppe sind aktuell: Werner Janning, Josef Kahle, Kurt Wohlgefahrt, Jürgen Krummen, Paul 
Olschewski, Reinhard Wagner, und Rainer Thomsen.  
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12. Ehrungen 

Mit der Silbernen Ehrennadel (§ 2 der Ehrenordnung) für 40 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft ehren wir in 
diesem Jahr  
- Ursula Hoff 
- Margret Rümpker 
- Lothar Schäfer 
- Michael Koop 
 

Mit der Goldenen Ehrennadel (§ 2 der Ehrenordnung) für 50 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft ehren wir in 
diesem Jahr  

Meer Bernhard 
Janßen Alfons 
Jansen Angela 
Mohs Bernhard 
Stemann Franz 
Feyerabend Harry 
Leopold Heinz 
Klus Hermann 
Herbers Hubert 
Kahle Josef 
Janning Klaus 
Wohlgefahrt Kurt 
Thole Ludwig 
Lampenschulten Manfred 
Janning Werner 
Ripperda Werner 
Junk Alfons 
Ripperda Rudi 
Wagner Reinhard 
Alke Reinhard 
Drensek Dieter 
Burke Reinhard 
Lonnemann Hans 
 

 

Hinsichtlich der Ehrungen für besondere Verdienste (§ 3 der Ehrenordnung) wurden uns aus den Sparten 
folgende Personen vorgeschlagen: 

Burkhard Neesen (Pressewart) für über 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
Alfred Burlage (Sportwart) für über 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
Matthias Frese für über 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
Susanne Seidel für über 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
 
Vom Landessportbund wurden geehrt: 
Ludger Meer für über 10 Jahre Vorstandstätigkeit (LSB Ehrennadel in Gold) 
Hermann Bruns für langjährige Vorstandsarbeit und als Ehrenvorsitzender (LSB Ehrennadel in Silber) 
 
Die Ehrennadeln für besondere Verdienste des LSB wurden verliehen von Frau Karen Sostmann vom 
Kreissportbund. 
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13. Anträge 

Erster Vorsitzender Ansgar Wobbe stellt den Antrag, die Ehrenordnung zu ändern und die Ehrung für 40-jährige 
Mitgliedschaft entfallen zu lassen und dafür die Ehrung für 50-Jährige Mitgliedschaft durchführen zu lassen. Dies 
vor dem Hintergrund, dass der Verein im letzten Jahr sein 50-jähriges Jubiläum feiern konnte. Dem Antrag wird 
mit Mehrheit zugestimmt. 
 

14. Verschiedenes 

Erster Vorsitzender Ansgar Wobbe fragt, ob es weitere Punkte aus der Versammlung gibt. Reinhard Wagner 
erkundigt sich nach dem Beitragssatz für passive Mitglieder und bittet zu prüfen, ob dies bei ihm korrekt 
eingetragen ist. Ingo Lampenschulte bittet darum, den „Fussballer des Jahres“ nicht nur online wählen zu 
können. Er schlägt vor, dass am Sportplatz entsprechende Stimmzettel abgegeben werden können. Der 
Anregung wird gefolgt. 
  
Erster Vorsitzender Ansgar Wobbe beendet die Sitzung um 20:30 Uhr 

 
 
Gezeichnet  16.02.2016 
 
Silies, Schriftführer 
 
 
Anlage: 
Teilnehmerliste 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 


